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Telegraphische Depeschen
Kaiserslautern 8 Oktober Bei der im hiesigen

Preise stattgehabten Nachwahl zur bayerschen zweiten
ist Freiherr v Staufseuberg mit 155 von 168
zum Abgeordneten gewählt worden

Assel 8 Oktober Se Majestät der Kaiser hat
General Feldmarschall Grasen Moltke gestern telegra
j sein Bedauern über dessen Erkrankung ausgesprochen

id nimmt täglich Berichte über die fortschreitende Besse

dcs Grasen entgegen
Wien 8 Oktober Offiziell Generalmajor Zach

M aus Zavalje an das Generalkommando in Agram
H Generalmajor Reinländer am 6 d M den ganzen
tz hindurch auf den südöstlich von Peei gelegenen Höhen
ii glückliches Gefecht gegen starke Abtheilungen der Jnsur

bestanden hat Leider sind unsere Verluste bedeu
O sie betragen zwischen 170 und 180 Mann darunter

te oder verwundete Offiziere Das Gefecht wurde
am 7 d M wieder ausgenommen Details darüber

ist noch
Wien 8 Oktober Meldungen der Polit Korr
Bukarest von heute In der geheimen Sitzung der

Mittenkammer ist eine Motion beschlossen worden in
Her dem Schmerze über die Rumänien auferlegten
iM Ausdruck gegeben und erklärt wird daß das Land

dem Kollektivwillen der Mächte unterwerfe Die Re
uig wird einen Gesetzentwurf vorlegen betreffend die

Wrgreisung der Dobrudscha sowie über den Zeitpunkt
zu welchem die Entscheidungen des Kongresses mit der
mischen Verfassung in Einklang zu bringen sind
Konstantinopel von heute Der russische Bot

M Fürst Lobanoff erklärte dem Großvezir daß die
Adrianopel erst räumen würden wenn sämmtliche

Wmmungeu des berliner Vertrages hauptsächlich aber
Hmgen betreffend die Territorial Abtretungen an Ser
a und Montenegro erfüllt worden seien In Folge der
zischen Haltung des englischen Botschafters Layard in
asiatischen Reformfrage wurde ein prinzipielles Ein

chmen über einzelne Punkte erzielt
Wien 8 Oktober In der Angelegenheit der öster

Aen Kabiuetskrisis ist der Präsident des Abgeordneten
Rechbauer heute vom Kaiser empfangen worden

Pst ist gleichfalls zum Kaiser berufen worden Wie ver
t sollen auch Schmerling Eichhoff Wolfrum und

üiaffe zum Kaiser berufen werden
Bukarest 7 Oktober Die Deputirteukammer dis
te heute die auf Rumänien bezüglichen Bestimmungen
berliner Vertrages Der bessarabische Deputirte Urechia
dabei hervor daß die Berufung einer konstituirenden

Zchmmlung nicht nothwendig sei man müsse sich dem

Beschlusse des Kongresses unterwerfen und die Dobrudscha
annehmen später würde man zur Beschlußfassung über die
Judensrage eine konstituirende Versammlung berufen müssen
Schließlich gab Urechia in bewegten Worten seinen Gefüh
len in Bezug auf die Trennung Befsarabiens von Rumä
nien Ausdruck Der Deputirte Miesail wollte die Bewoh
ner der Dobrudscha darüber befragt wissen ob sie der
Annexion der Dobrudscha durch Rumänien zustimmen und
betonte sodann daß es die Pflicht der Regierung sei
Europa zu beweisen daß die Judenfrage für Rumänien
eine Lebensfrage sei Gradisteano empfahl den Antrag des
Ministers der auswärtigen Angelegenheiten auf Einsetzung
einer Kommission welche mit der Ausarbeitung einer be
züglichen Motion beauftragt werden soll Die Kammer
nahm den Antrag an und wählte eine aus 7 Mitgliedern
bestehende Kommission deren Majorität der Unterwerfung
unter die Bestimmungen des berliner Vertrages zuge
neigt ist

Bukarest 7 Oktober Der Romanul sagt indem
er von der Revision der Verfassung wegen der die Juden
betreffenden Frage spricht daß die Regierung vorher eine
Volkszählung werde vornehmen müssen um die fremd
ländischen von den im Lande geborenen Jsraeliten zn unter
scheiden Die Letzteren würden in der Lage sein sogleich
naturalistrt zu werden während die Anderen ihre Natura
lisation nach den für alle Fremden vorgeschriebenen Normen
werden nachsuchen müssen

London 8 Oktober Das Neuter sche Bureau
meldet aus Konstantinopel von gestern Lord Salisbury habe
die englischen Konsuln zur Berichterstattung über die Ver
waltung der Finanzen und der Zölle in der Türkei aufge
fordert Das von der Pforte ausgearbeitete Gegenprojekt
über die in Asien einzuführenden Reformen habe in drei
von England bezeichneten Punkten einige kleine Abänderungen
erfahren England werde den Gegenentwurf der Pforte
wahrscheinlich annehmen sobald ihm derselbe offiziell mit
getheilt sei die offizielle Mittheilung stehe baldigst zu er
warten England selbst habe beantragt daß die Gehilfen
Koadjutoren bei den Appellhöfen Europäer nicht blos Eng

länder sein sollten auch die Finanzkontroleure sollten Euro

päer sein
London 8 Oktober Der Standard meldet aus

Kalkutta vom 7 d daß der Angriff aus Alimusjid aus
kurze Zeit verschoben sei weil der Emir dort starke Truppen
abtheilungen versammelt habe 6000 Mann afghanischer
Infanterie mit 18 Kanonen bedrohen Jamried Es dürfte
nothwendig werden die ganze Besatzung von Peschawur zur
Verwendung zu bringen wenn man beabsichtigen sollte durch
den Khhberpaß vorzurücken Wie verlautet sind die Afgha
nen gegen Afrides vorgegangen um die Bevölkerung für

ihre Hinneigung zu England zu bestrafen George Whal
ley Parlamentsmitglied für Peterborough liberal ist ge
storben

Rom 8 Oktober Wie es heißt hat der Vatikan
Schritte gethan daß in der Verfassung des Fürstenthums
Bulgarien die Rechts der den Papst anerkennenden bulga
rischen Kirche mittels einiger Privilegien respektirt werden
Auf Bosnien und die Herzegowina gedenkt der Vatikan die
katholische Hierarchie nicht auszudehnen der Vatikan wird
nur bemüht sein daselbst der katholischen Kirche ihre speziel
len Institutionen zu erhalten Der Minister Cairoli hat
sich nach Belgirate begeben

Berlin 8 Oktober
Als der große Erfolg des letzten türkisch russischen

Krieges muß vor Allem die Erschließung von Jnner Asien
erachtet werden Die Projekte zu den Eisenbahnen welche
die europäische Kultur in diese dem europäischen Handel
bisher fast unzugänglichen Ländergebiete tragen sollen begin
nen mehr und mehr Gestalt anzunehmen Englischerseits
sind es zunächst zwei große Schienenwege welche in Aussicht
genommen sind und deren Zustandekommen nahezu als
gesichert angesehen werden kann Es sind dies die Euphrat
bahn welche mit dem Mündungspunkt Bassora oder Baßra
des han unterhalb des Zusammenflusses des Tigris und
Euphrat und unmittelbar an der gemeinschaftlichen Mündung
dieser beiden Flüsse in den persischen Meerbusen gelegen ist
auf dem kürzesten Wege das Mittelmeer mit dem indischen
Ocean verbinden soll und eine zweite Bahn von Teheran
der Hauptstadt Persiens nach der Hafenstadt Enzeli am
kaspifchen Meer für welche angeblich von der persischen
Regierung dem englischerseits jedoch wahrscheinlich nur vor
geschobenen belgischen Bankhause Alleou die Koncession bereits
ertheilt sein soll und deren Weiterführung nach Bassora
ebenfalls schon als gesichert angegeben wird Russischerseits
sind dagegen bisher drei Bahnprojekte aufgestellt worden
von denen das erste eine Bahn von Ssaratow a d Wolga
durch die Kirgisen Steppe den Amu Darja entlang über
den Hindu Kusch bis Peschawur im Tahle des Indus zu
bauen beabsichtigt das zweite Kasan Jekaterinburg Omök
Tomk Jrkutsk und Peking durch eine Bahn verbinden will
und von dem dritten eine Bahn von Orenburg über Omsk
Taschkent Samarkand nach Balkh geplant wird Diese letzte
Bahnlinie deren Aufstellung bereits schon 1875 erfolgt ist
und deren Bauunternehmer voraussichtlich Niemand anders
als Herr v Lesseps der Erbauer des Suezkanals sein wird
besitzt bei der bekannten Energie und Sachkenntniß dieses
bedeutenden Mannes vielleicht die nächste Aussicht zu ihrer
Verwirklichung Schon vor zwei Jahren ist die ganze so
projektirte Bahnlinie von seinem Sohne Victor v Lesseps

Die beiden Dorotheen
Roman von Eora Marbod

Fortsetzung
Schnell ordnete sie ihren Anzug gebot der Magd die

zu bewachen und machte sich auf den Weg nach
immer die Dünen entlang spähend ob sie das

We Sommerkleid ihrer Schwester nicht von Weitem

Sie mochte eine halbe Stunde gegangen sein als sie
die Felsen des Steinigen Strandes vor sich sah

Aber sie entdeckte noch etwas Anderes
Da wo die Felswand jäh gegen das Meer hinabfiel

schimmerte es hellroth ganz wie Doris Kleid
Thea jubelte aus
Ja dort halb hinter einem Stein verborgen saß die

Zchlvester und ruhte ein wenig Wahrscheinlich war sie
jch früh von Plansberg aufgebrochen wo sie jedenfalls
durch triftige Gründe festgehalten worden war Vielleicht
kchte sie ein neues Heilmittel für die Mutter

Thea eilte beglückt herbei Jetzt bog sie um den Fel
simrspruug welcher ihr noch die Gestalt der Schwester
mtzog und blieb gelähmt an Geist und Körper stehen

Dort lag Doris Kleid aber nicht ihre Schuhe ihre
Strümpfe ihre Unterkleider und vor Allem sie
fist war nicht da

Noch vermochte indessen Thea nicht das Schrecklichste
j i glauben

Sie nimmt im Vorübergehen ein Bad und hat sich
iter unten völlig entkleidet, sagte sie und blickte scharf

md forschend über die bewegliche Meeresfläche
Allein wie schwer ist es in diesen Wassermassen den

W eines einzelnen Menschen zu entdecken
Thea rief so laut sie konnte den Namen ihrer

Wester Aber ihre Stimme verhallte machtlos im Tosen
der heranwälzenden Wogen nur das wohlbekannte Echo
des Steinigen Strandes vermochte sie zu wecken

Thea untersuchte die Kleider Sie waren feucht und
in den Falten rieselte der Sand welchen der Wind hinein

gestreut hatte Vielleicht hatte der aufspritzende Gischt
sie benetzt Nein das hatte der Nachtthau gethan
Unten am Boden wohin der fliegende Schaum nicht drin
gen konnte waren die Kleider feucht und auch die Erde

Das hatte der Nachtthau gethan
Eiseskälte durchdrang die Adern Thea s Ihre Zähne

klapperten hörbar zusammen ihr Blick flog voll Jammer
über die spielenden hüpfenden Wasser hin

Aber sie begann die Untersuchung von Neuem Es
sollte es mußte sich herausstellen daß Doris nicht ertrun
ken war

Allein sie fand die alten Merkmale und noch etwas
Anderes

In der Tasche des Kleides knitterte es wie Papier
Thea zog einen versiegelten Brief heraus

An wen lautete die Aufschrift
Herrn Forstkandidaten Weise Abzugeben in Plans

berg
Ein furchtbares Licht blitzte in Thea auf
Doris liebte ihren Bräutigam und von ihm verlassen

oder verschmäht hatte sie ihren Tod gesucht
Jesus Jesus Jesus stöhnte Thea und preßte

beide Hände vor die Stirn
Die Gegend umher sing an sich zu drehen immer

schneller immer schneller Nur Thea und vor ihr das
Kleid und der Brief blieben einander unverrückbar gegen

über
Plötzlich begann es in Thea s Hirn zu läuten wie mit

tausend Glocken und eine wirre wahnsinnige Melodie gellte
dazwischen Jedes Geräusch um sie her nahm den gleichen
Takt an Die Wasservögel kreischten und die Wellen
tanzten nach demselben Rhythmus

Sie wird nie wieder da sein zischelte jede Welle
deutlich in Thea s Ohren und der Wind hauchte es stoß
weise hervor mit hohler Stimme Thea warf sich zu
Boden und griff krampfhaft mit den Händen in den
Dünensand

Jesus mein Heiland murmelte sie das darf nicht
geschehen sein Du weißt es sie war zu gut dazu um
als Selbstmörderin zu enden und zu schön um vom Meer

wasser in eine gedunsene Leiche verwandelt zu werden Hast
Du sie darum so herrlich geschaffen O Jesus o Gott
es kann nicht sein ich weiß ja es kann nicht sein Wie
sollte ich diese Nachricht meiner Mutter bringen O
nur das nicht Lege mir die schwerste Prüfung auf die
schwerste wenn Du willst nur nicht diese Laß meine
Schwester nur diesmal noch wiederkehren Sollte ich auch
Schimpf und Schande für sie erdulden sollte ich mit ihr
betteln gehen ja sollte ich um ihretwillen auf öder Straße
verschmachten Nur leben soll sie wiederkommen

Sie wird nie wieder hier sein flüsterten gelassen
und gleichmäßig die Wellen indem sie sich bei dem stärker
werdenden Winde höher herauf wälzten

Thea erhob sich Vorsichtig zog sie Kleider und Brief
aus dem Bereich der nachleckenden Wogen und setzte sich
auf einen Stein

Nun wird Knno bald kommen, sprach sie für sich
dann werden wir sehen was in dem Briefe steht

Sie bewegte sich selbst zähneklappernd und frierend
im heißen Sonnenschein im Takte der sie umgebenden
Hölleumusik

Warum bin ich nicht als ein Stein erschaffen
jammerte sie trostlos Warum bin ich ein fühlendes Ge
schöpf geworden Gibt es eine Seligkeit die mich tröstet
wenn Doris als Selbstmörderin ausgeschloffen ist Gibt
es überhaupt ein Glück das den Jammer dieser Stunden

aufwiegt
Sie starrte voll Grauen in die grünliche schäumende

Flnth
Unterdeß kam Kuno herbei Schon von Weitem ge

wahrte er das einsame Mädchen und bemerkte seine
gebrochene Haltung Als er ihr gegenüber stand entdeckte
er die neben ihr liegenden Kleider und zugleich ihr furcht
bar entstelltes Gesicht

Ist ein Unglück geschehen fragte er hastig
Ja, erwiderte Thea und reichte ihm den Brief

Kuno erbrach ihn es war Nichts darin als sein
Portrait

Er wandte es betroffen um und las aus der Rückseite
die mit Bleistift geschriebenen Worte



in Begleitung mehrerer Sachverständiger bereist worden und
soll nach dem von diesem abgestatteten Bericht die Ueber
führung dieser Bahn über das Himalaya Gebirge an der
westlichen Abdachung desselben durchaus keine unüberwind
lichen Schwierigkeiten bieten Endlich ist neuerdings noch
ein viertes Bahnprojekt jenen drei hinzugetreten und zwar
für eine Bahn welche von Omsk resp von Balkh aus über
Teheran nach Tiflis geführt werden soll Wie Rußland
bei seiner augenblicklich nichts weniger als günstigen
Finanzlage diese Ricsenunternehmungen ins Werk setzen will
bleibt freilich noch nicht abzusehen bei dem bereitwilligen
Entgegenkommen mit welchem in England das englische
Kapital sich den vorerwähnten englischen Bahnanlagen zu
gewendet hat läge jedoch die Möglichkeit immerhin vor daß
sich der europäische Kapitalmarkt zu einer Beisteuer für die
Ausführung der russischen Bahnprojekte eben so willfährig
erweisen möchte Erwähnung verdient dabei noch daß all
diese Bahnen in ihren Endzielpunkten britisch Indien ein
beträchtlich ausgedehntes Eisenbahn und Telegraphennetz
schon vorfinden würden Das erstere soll für ganz Vorder
indien alle Hauptpunkte dieses großen Ländergebiets mitein
ander verbindend eine Gesammtausdehnung von 16000
englischen Meilen umfassen wovon sich zu Ausgang 1875
bereits 5300 Meilen in Betrieb gestellt befanden und wozu
damals bereits mehr als 15 000 englische Meilen Tele
graphenleitung vorhanden waren Um welche riesenhafte
Unternehmungen es sich bei den vorerwähnten Bahnprojekten
handelt erhellt übrigens daraus daß das Lessep sche Bahn
projekt zu 3400 Km Längenausdehnung angegeben wird wie
denn auch die englische Euphratbahn eine solche von 2400
bis 28001cm besitzen würde Nicht unwesentlich erscheint
daß schon vor der Verwicklung mit Afghanistan nach einer
der Regel nach durchaus unterrichteten und zuverlässigen
Mittheilung englischerseits in Indien umfassende militärische
Vorbereitungen getroffen worden waren welche kaum anders
gedeutet werden können als daß damit mindestens ein Kern
der zu der Demüthigung und Niederwerfung des vorgenann
ten asiatischen Staates erforderlichen englischen Truppenmacht
in Bereitschaft gehalten werden sollte Es ist nämlich schon
Ende August und Anfang September angeblich zu Uebungs
zwecken in ein Lager bei Hassan Abdul nahe bei Quettah
der Grenzfeste von britisch Indien gegen Afghanistan
3 Kavallerieregimenter 7 Bataillone und 9 Batterien der
königlichen und 9 Kavallerie und 13 Infanterieregimenter
der englisch indischen Nationalarmee zusammengezogen worden
zu denen jetzt die von allen Seiten aufgebotenen Verstärkungen
zu stoßen bestimmt sind Die Stärke der ersterwähnten Ab
theilung für welche sich die Nummernangabe und sonstige
Bezeichnung der einzelnen Truppenkörper aufgeführt findet
wird zu 18000 Mann und deren Zusammenstellung in zwei
Kavalleriebrigaden und drei Infanteriedivisionen angegeben
Noch wird dem hinzugefügt daß um jeden feindlichen Wider
stand mit Bestimmtheit brechen zu können die Operations
armee gegen Afghanistan auf einen Stand von mindestens
36000 bis 40 000 Kombattanten gebracht werden soll Die
Eröffnung des Feldzuges noch in diesem Herbst die von den
meisten in Ostindien kommandirendeu englischen Generalen
um dem Feind keine Zeit zur Ausführung von Rüstungs
maßregeln zu lassen dringend gewünscht wird dürfte sich
jedoch davon abhängig erweisen ob es sich als möglich er
weisen wird die bekanntlich wahrhaft ungeheuerliche Train
und Feldausrüstung der britisch indischen Truppen binnen
spätestens zwei oder drei Wochen ins Werk zu setzen welcher
Termin bei der Nähe des Winters für eine noch erfolgreiche
Kriegführung keinesfalls überschritten werden dürfte

Gutem Vernehmen nach sind zahlreiche Jmmediat
gesuche an den Kaiser um Begnadigung derjenigen Personen
gerichtet worden welche sich der Majestätsbeleidigung schuldig

gemacht haben Die Gesuche gehen theils von den Ver
urteilten theils von ihren Angehörigen und in einigen
Fällen von Korporationen und Arbeitgebern aus Mehrere
solcher Gesuche sind auch bei dem Kronprinzen sowie dem
Fürsten Bismarck angebracht worden Die in Berlin Ver
urteilten und ihre Angehörigen geben sich der Hoffnung
hin daß der von den städtischen Behörden und hiesigen
Korporationen veranstaltete feierliche Empfang des Monar
chen in seiner Residenzstadt die Veranlassung zu einer Am
nestie geben dürste Vielfach wird indessen auch angenom
men daß die Wirkung des Socialistengesetzes abgewartet
werden müsse bevor eine General Amnestie erlassen wer
den könne

Paris d 8 Oktober Die Vorstellung welche am
15 Oktober zum Besten der Opfer des gelben Fiebers in
Louistana im Trocadero stattfinden wird verspricht eine be
sonders glanzvolle zu werden Es soll durch dieselbe nicht
nur Wohlthätigkeit geübt sondern auch eine politische De
monstration gemacht werden um zu zeigen wie eng die
Bande sind welche Frankreich und Nordamerika verbinden

Haupt Gewinne
4 Klasse 94 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 8 Oktober 1878

1 Gewinn 5 30000 auf Nr 79266
1 Gewinn Z 15000 auf Nr 59072
2 Gewinne s 3000 auf Nr 3951 40887
14 Gewinne ä 1000 auf Nr 8378 11141 16385

19534 21077 28937 37316 48670 58040 73011 76586
79020 83231 98071

30 Gewinne Ä 500 auf Nr 3667 6209 16854
20079 20678 21475 30629 31898 32160 33499 41862
42093 42314 42453 46605 48536 50941 61166 67144
69970 70470 72410 77138 77453 83932 84815 87039
95618 96995 98670

76 Gewinne a 300 auf Nr 334 2496 3247
4240 6661 7793 12503 12528 14104 14315 17083
17374 18158 21037 21365 22241 22773 23183 23790
24288 24784 26174 27719 28235 29046 30569 30918
31622 34833 35942 36148 36570 36713 40856 43090
44072 46304 47654 49003 49780 50277 53309 53775
53968 56881 57343 63000 63804 64510 65607 66231
67842 69758 72834 73195 75928 76414 76985 77038
80531 81617 82260 84840 85782 86690 87735 90823
91755 92117 92511 92906 96775 96847 97939 98085
99617

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Staatsanwalt

Becker zu Quedlinburg den rothen Adler Orden dritter
Klasse mit der Schleife dem Korvetten Kapitän Valois
dem Kreisgerichtsrath Basse zu Mühlhausen i Th und
dem Pastor Hoffmann zu Roitzsch im Kreise Bitterfeld
den rothen Adler Orden vierter Klasse verliehen

Se Maj der König hat den Oberförster Deckert
in Schleusingen Regierungsbezirk Erfurt zum Forstmeister
ernannt

Magdeburg 8 Oktober Von den Consumvereinen
des Verbandes unserer Provinz ist an die Abgeordneten
welche von den Wahlkreisen der Provinz Sachsen in den
Reichstag entsendet sind folgendes Schreiben gerichtet

Ew Hochwohlgeboren
erlaubt sich die ergebenst unterzeichnete Genossenschaft Folgen

des vorzutragen und um Ihre geneigte Unterstützung um
Abwehr gegen die in Aussicht stehende arge Gefährdung
derselben zu bitten

In den Kommissions Berathnngen des Reichstages bei

der Gesetzvorlage gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen

der Socialdemokratie hat man die energischsten und wirk
samsten Bekämpfn jener Bestrebungen die deutschen Erwerbs
und Wirthschafts Genossenschaften mit in den Bann dieses
Gesetzes gezogen und damit die Regierungsvorlage verschärft

Der verdienstvolle Anwalt der deutschen Genossenschaf
ten Herr Dr Schnlze Delitzsch in Potsdam ist sofort bei
dem Bundesrath gegen das bedauerliche Vorgehen der Kom
mission vorstellig geworden und findet sich dessen Eingabe
im Hauptblatte der Magdeburgischen Zeitung vom Sonn
tag den 6 Oktober abgedruckt auf welche wir hiermit
verweisen

Geht das Gesetz mit der die eingetragenen Genossen
schaften betreffenden Aenderung durch genügt schon ein Ver
dacht dieselben unter eine außerordentliche staatliche Kontrole
zu stellen dann ist es um dieselben geschehen und die schwerste
Schädigung der Gläubiger und Mitglieder an ihrem Ver
mögen wird die natürliche Folge solchen Vorgehens sein

Wir erklären aber hiermit auf das Feierlichste daß wir
in unseren genossenschaftlichen Verein niemals Politik getra
gen haben und der Z 35 des Genossenschastsgesetzes vom
4 Juli 1868 giebt den Regierungen ja eine genügende
Handhabe Handlungen unserseits die das Gemeinwohl ge
fährden oder andere als die im Gesetze bezeichneten Zwecke
verfolgen mit schwerer Strafe zu belegen

Was aber die Genossenschaften geleistet wird auch Ew
Hochwohlgeboren unvermessen sein und die vielfachen Aner
kennungen welche selbst vom Auslande der mustergültigen
Organisation gespendet sprechen für sich selbst Noch aus
dem allgemeinen Vereinstage d r Genossenschaften in Eisenach
begrüßte der Regierungsvertreter die anwesenden Genossen
schaften als Vertreter der Ordnung und das mit Recht
denn überall wo derartige Genossenschaftsversammlungen
tagten wird darauf hingewiesen daß nur Fleiß Arbeit
Sparsamkeit und Gesittung dem kleinen Handwerk und Ar
beiterstande zum gedeihlichen Fortkommen verhelfen kann
und darauf begründet sich die Hoffnung daß die social
demokratischen Auswüchse die wir tief verabscheuen einer
verständigen Auffassung Platz machen Wenn wir uns
in dieser drohenden Gefahr vertrauensvoll an Ew Hoch
wohlgeboren wenden glauben wir Ihrer bekannten Einsicht
vertrauen zu dürfen die Genossenschaften zu stützen und
über die Klippe welche man ihr entgegenstellen will hinfort
zu helfen Der Anwalt der deutschen Genossenschaften Herr
Dr Schulze Delitzsch wird in der Plenarsitzung des Reichs
tages den Standpunkt näher kennzeichnen den die Genossen
schaften einnehmen und wir haben das vollste Vertrauen zu
Ihrer Ehrenhaftigkeit daß Sie nach genauer Erwägung
aller Umstände sich auf unsere Seite stellen werden um
dem kleinen Mann die Wohlthaten welche unseren Bestre
bungen entspringen für alle Zeiten zu sichern

j Die Fonds der allgemeinen Schullehrer Wittwen u
Waisen Unterstützungsanstalt im Regierungsbezirk Merseburg
belaufen sich gegenwärtig auf 666150 Die Jahresein
nahme pro 1877 78 erreichte die Höhe von 90356 4
An 396 Wittwen u 25 Waisenfamilien wurden an Pensionen
55 541 gezahlt Gestorben sind in diesem VerwaltungS
jähre 31 Wittwen 6 haben sich wieder verhcirathet neu
hinzugekommen sind 25 Im Bezirke sind 1972 zur Zah
lung der Beiträge verpflichtete Stellen und außerdem gehören
dem Kassenverbande an 280 Lwkiiti und Dxtrlmsr Von
den Kassenmitgliedern verzogen 29 nach dem Auslande
nämlich 2 nach Anhalt 26 nach Sachsen und 1 nach Ruß
land drei der Verzogenen blieben Mitglied unserer Bezirks
kasse Die Wittwen empfangen vom 1 April dieses Jahres
ab 180 Pension 30 mehr als früher Hoffentlich
gestattet es das bedeutende Kapital daß in nicht ferner Zu
kunft eine abermalige Erhöhung des Pensionssatzes eintreten

Vernichten Sie die Karte die ich Ihnen gegeben
Weiter war keine Sylbe keine Andeutung zu finden

Aber es reichte vollkommen hin um den jungen Mann mit
einer furchtbaren Ahnung zu erfüllen oder vielmehr eine
solche zu bestätigen die er schon seit sie an ihm vorüber
aus seinem Zimmer ging unklar und schmerzlich empfunden
hatte Sie liebte ihn sah sich verschmäht und Er
stöhnte tief

Thea blickte angstvoll auf sein bleiches Gesicht dann
auf das Bild in seinen Händen und sah auch ihren Arg
wohn erfüllt

Schaudernd sagte sie Du glaubst also daß sie
wirklich

Ja, sagte Kuuo trostlos ich glaube es
Du hast keine Hoffnung Keine

Eine schwere furchtbare Pause entstand
Inzwischen hatten sie sich schon tängst von der höher

und höher steigenden Fluth die Dünen weiter hinauf flüchten
müssen Jetzt ergriffen die Wellen das Kleid der Verun
glückten und zogen es wie mit unsichtbaren Händen hinab
in ihren Strudel Es blähte und drehte sich und färbte
sich blutroth durch die Nässe

Kuno dachte an seinen Traum und es kam über ihn
als sei die schöne Doris ein boshafter Dämon der jetzt mit
unterdrücktem Gelächter den Jammer betrachte den er an
gerichtet

Thea aber stieß einen verzweiflnngsvollen Schrei aus
und würde sich dem langsam versinkenden Gewände nachge

stürzt haben hätte sie nicht der junge Mann in seinen
Armen aufgefangen

Thea rief er sie liebkosend an sich drückend besinne
Dich mein süßes Mädchen Es ist ja nur ihr Kleid wel
ches Du retten könntest

Sie bebte scheu zusammen und stieß ihn von sich
Rühre mich nicht an rief sie schaudernd Hier

wo jeden Augenblick ihr entstellter Leichnam vor unsre Füße
gespült werden kann Sind wir nicht ihre Mörder

Geliebtes Kind Dein Schmerz macht Dich verwirrt
Glaubst Du wirklich daß uns der geringste Vorwurf treffen
kann

Ich weiß nicht ich weiß nicht Aber das weiß
ich daß sie noch lebte wenn wir einander nicht geliebt
hätten Ach warum habe ich ihr nicht meine Gefühle ge
standen als ich zuerst ihre argwöhnische Miene gewahrte
Dann würde sie mir gesagt haben daß ich diese Gedanken
aufgeben müßte dann würde sie glücklich sein und leben

Oder wärest Du mir weniger treu gewesen Wie
war s möglich daß Du sie verschmähtest

Thea rief der junge Mann schmerzlich erregt
wenn Du mir dies zum Vorwurf machen kannst so fürchte

ich haft Du mich nie geliebt Ich habe gethan was ich
meiner Liebe und meiner Ehre schuldig war I Sei versichert
so schrecklich dieses Ereigniß auch ist so würde ich doch nicht
anders haben handeln können auch wenn ich es vorher ge
wußt hätte

Gut gut, erwiderte Thea mit scheinbarer Ruhe und
und irren Blickes es ist gut daß Du gerechtfertigt bist
Du wirst diese Schrecknisse überwinden

Sie wandte sich zum Gehen
Mein armes geliebtes Kind, bat Kuno gehe nicht

so von mir ich kann es nicht ertragen
Er drückte sie zärtlich an seine Brust aber sie entzog

sich seiner Umarmung
Ich habe Dir gesagt daß wir scheiden müssen, ent

gegnete sie tonlos mache mir diese Nothwendigkeit nicht
noch schwerer

Nothwendigkeit brauste Kuno auf
Sie bewegte bejahend den Kopf und kehrte sich ab

Nun Thea, sprach er und alle Leidenschaftlichkeit
seiner feurigen Natur drängte sich in seine bebende Stimme

So höre denn daß ich nicht von Dir scheiden Dich nicht
von mir lassen will Auf ewig mein zu sein hast Du
mir gelobt und ich werde Dich zwingen dieses Verspre
chen zu halten Hier im Angesicht des Meeres in welchem
die Unglückliche ihren Tod gefunden schwöre ich Dir ich
will und werde nie von Dir lassen Nie das glaube
mir ja ich würde diesen Schwur wiederholen läge selbst
die Todte hier vor uns und starrte mit gebrochenen Augen
empor Das wisse

Und nun, fügte er mit weicher Stimme hinzu in
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dem er ihre Hand ergriff und sie auf seinen Arm legte
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Hoffnung wohnt bei Sterblichen hienicden
Und bei Todten wohnt im Grabe Frieden
Sorge nicht wie auch das Loos Dir falle
Immer ist Dir was Du brauchst beschiedenl

Rü ckert
Wie ein Lauffeuer verbreitete sich das Gerücht auf der

Insel daß die schöne Doris beim Baden ertrunken sei Der
Strand wurde nicht leer von Fischern welche nach dem
Leichnam suchten um ihm eine Ruhestätte im Trocknen zu
gewähren

Allein alle diese Bemühungen waren vergeblich Das
Meer giebt seine Todten selten wieder so wenig es ihnen
ein Denkmal sei es auch das kleinste gestattet Umbeküm
mert um die Herzen die in seinem Grunde erstarrt liegen
wogt es frisch und schimmernd von Strand zu Strand

Die schöne Doris blieb verschwunden Sie die im
Leben nie erschienen war ohne Aller Augen auf sich zu len
ken Aller Aufmerksamkeit für sich zu beanspruchen sie war
klang und spurlos geschieden, ohne Denen die sie liebten
nur die letzte trübste Liebessorge zu vergönnen

Auch auf Plansberg verbreitete diese Nachricht die
größte Bestürzung Die Dienstboten standen gruppenweise
im Hof und versäumten ihre Arbeit der Hausherr schien
gänzlich verstummt zu sein so konsequent geschlossen blieben
seine Lippen und die Oberförsterin ging ruhelos und mit
thränenden Augen im Hause umher

Kuno war vielleicht der Einzige der weniger Trauer
um die Verstorbene als Mitgefühl für die Lebende empfand

Was Doris betraf so war er hart genug eher Groll
als Schmerz gegen sie zu fühlen Seiner Meinung nach
war es höchst unweiblich ihr Herz zu verschenken ehe sie
darum angegangen worden war Daß er dies aber nicht
gethan hatte war er sich vollständig bewußt Er beklagte
also besonders daß so ungereisten und ungebändigten Natu
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dem rechnungsmäßig wird das Kapital trotz der
HM Pensionsrate jährlich noch fast um 24900 wachsen

Anhalt
Ballenstedt 5 Oktober Seit 10 Tagen vermißte

i hier die alte Lehrerin für weibliche Handarbeiten Frl
Bei ihrem in letzter Zeit erkennbaren Tiefsinn besürch

j ,it maii das Schlimmste und suchte Tag für Tag Gestern
u nennten Tage ihrer Entfernung wurde ihr Leichnam im
liw Siebersteinteiche im hiesigen Forst gefunden Heute
ß d das Begräbniß statt

Mhen 8 Oktober Heute Vormittag 9 Uhr
l kch M Unterwall im Hause des Tischlers Höder Feuer
iT Dasselbe fand in den unter dem Dache aufgespeicher
i trennbaren Vorräthen und in dem dürre Sparrenwerke
Miche Nahrung so daß im Nu lichterlohe Flammen zum
WMl schlugen Dem sachkundigen und energischen Ein
chn unserer sofort herbeieilenden tüchtigen Feuerwehr ge

iz lS das Feuer auf seinen Herd zu beschränken

Halle 8 Oktober
Nachdem der bisherige Direktor der Francki schen

lilMüzeii Herr Geheime Rath v Kram er mit dem
1l,Nober in den Ruhestand getreten wurde heute Vor
sckaz Il Uhr im großen Versammlungssaale der bisherige
i irtllor der Stiftungen und Rektor der Lateinischen
stlschule Herr vr Adler als Direktor der Francki schen

gen und Herr vi Frick früher Direktor an
lAjinnasien in Burg Potsdam und zuletzt in Rinteln

Eondirektor der Francki schen Stiftungen eingeführt
l festliche Versammlung bestand aus den Vorstehern

Wern und Ährerinnen und den ersten Klassen sämmt
l Schulen

Unter den Gästen befanden sich Se Excellenz der
lpr Regierungspräsident Rothe der Kurator der Univer
M Herr Geh Rath Roedenbeck Herr Konsistorial
IchDrhander Herr Oberpostdirektor Braune Herr Berg

tzuiann Huyssen

Äössnet wurde die Feierlichkeit mit dem Responsorium
chalestrina Sei mit uns und mit deinem Volke

IkttLater u s w und mit der Motette von Ha ydn
t s dem Ruhm und Ehre gebühret u s w die

Iz Chor der Schüler der Latina vorgetragen wurden
jm s folgte die Einführuugsrede des Herrn Provinzial
Prath vr Todt Derselbe wies darauf hin daß der

zuführende Direktor schon 15 Jahre hindurch seinem
lWnger ein treuer Mitarbeiter im Geiste August Her
I Francke s gewesen sei er gedachte der großen Ver
Iti ch die sich Herr Geh Rath v Kramer während
M SS jährigen Amtsführung um die Anstalt erworben

ich die Zuversicht aus daß die Amtsführung des
Ms im Wesentlichen dieselben Ziele verfolgen

Iiiiü eben die Ziele die schon durch den Stifter
I durch eine lange Geschichte der Anstalt vorge

ht seien Redner charakterisirte den lebendigen und
MW Glauben August Hermann Francke s der zu

n leuchtendes Vorbild pädagogischer Weisheit gewesen
wies nach daß ein Zeugniß vom Evangelium wie

jliiWst Hermann Francke s Glaube in Wort und Werk
ichtzthabe gerade unserer Zeit ganz besonders Noth thue
mich hierin das Heilmittel für den Grundschaden unserer
M die Entfremdung vom Glauben liege Einer Wirk
Mliit in diesem Sinne werde auch der Segen Gottes nicht
ich wie er auch bisher den Stiftungen Francke s reichlich

ll geworden sei Nachdem nun dem Herrn Direktor
Ä die Bestallung für sein neues Amt im Namen der

Regierung übergeben war und er durch Handschlag
M hatte sein Amt mit allen ihm gebührenden stehenden

Kräften gewissenhaft zu verwalten empfing er selbst von den
ersten Schülern und Schülerinnen der einzelnen Schulen
sowie der Waisenanstalt mit Handschlag das Gelübde des
Gehorsams

Hierauf sang die Versammlung die zwei ersten Verse
des Liedes Ach bleib mit deiner Gnade dann folgte die
Rede des Herrn Direktor Adler worin er zunächst in
tiefer Bewegung den Empfindungen Ausdruck gab unter
denen er sein schwieriges und verantwortungvolles neues Amt
antrete zwar mit Bangigkeit aber doch unverzagt da sich
Gott der Herr auch fernerhin zu Francke s Werk bekennen
werde Er gedachte dabei auch der Segnungen die Gott
durch das preußische Regentenhaus von Friedrich I an bis
auf Kaiser Wilhelm den Stiftungen habe zu Theil werden
lassen Nachdem er die Nothwendigkeit einer religiösen Er
ziehung dargethan wie sie August Hermann Fraucke als den
Endzweck der Erziehung angesehen habe wendete er sich
speciell an die Schüler die er ermähnte sich einer Stiftung
wie die der sie angehörten würdig zu zeigen Zuletzt führte
er Herrn Direktor Dr Frick in sein Amt als Eondirektor
ein der nachdem wieder zwei Verse des erwähnten Liedes
gesungen waren in seiner Rede zum Ausgangspunkte nahm
eben dieses Lied dessen Dichter Josua Stegmann in Rin
teln seine Wirksamkeit gehabt hatte Er bezeichnete es
als eine Gnade Gottes zu einer Wirksamkeit an den
Stiftungen August Hermann Francke s berufen zu sein
und bezeugte in bündigen und eindringlichen Worten seine
Uebereinstimmung mit den Zielen des Stifters Nament
lich hob er hervor daß er das Suchen der Wissen
schaft nach Wahrheit wohl zu würdigen und zu schätzen
wisse daß es aber getragen sein müsse von der ewigen
Wahrheit wie sie uns geoffenbart sei Wir haben nur die
äußersten Umrisse von den gehaltenen Reden angeben können
Wer sie mit angehört hat wird sich nicht dem tiefen Ein
druck derselben haben entziehen können und wird die erhe
bende Feier gewiß in dauernder Erinnerung behalten

Se Majestät der König hat den Kreisgerichts
Direktor Frantz zu Zeitz in gleicher Eigenschaft an das
Kreisgericht in Halle a S versetzt

Heute Morgen gegen V 4 Uhr wurde ein fremder
Mensch angeblich Bäckergesell Albert Gerber aus Tempel
burg im Hofe des Grundstücks gr Klausstraße 5 bemerkt
als er eben auf der Leiter stehend in ein Fenster der
1 Etage einsteigen wollte Derselbe wurde von den Haus
bewohnern festgehalten und von herbeigerufenen Polizeibeam
ten hiernach verhaftet Bei ihm fanden sich mehrere Diebes
werkzeuge wie Dietriche Hauptschlüssel Stemmeisen Meiselzc
vor so daß man wohl annehmen kann daß es auf einen
Einbruch abgesehen war

Am 3 d Mts verunglückte der Feuermann Stock
strom von hier dadurch daß er beim Aufsteigen auf die
im Gange befindliche Maschine der psäunerschastlichen Koh
lenbahn beim Passiren des Kohlcnschnppens aus dem Ablade
platze vor dem Klausthor gegen einen der zu nahe den
Bahngeleisen stehenden Pfeiler gedrückt wurde wobei er
einen Rippenbruch und eine Quetschung des rechten Schlüssel
beins erhielt

Civilstand Meldung vom 8 Oktober
Aufgeboten Der Handarbeiter W Franke und

M Starke Baderei 3 Der Tischler F Leirich und
E verw Hanisch Unterberg 14 Der Dienstm A Schurig
und E veiw Müller Liliengasse 15 Der Former
I Ch C Pabst Halle und F Eh Schasst Walkenried

Geboren Dem Kansm G Wächter ein S Poststr 5
Dem Bahnhofsarb A Deckert ein S kl Schlamm 2/3
Dem Schneidermeister W Hesse ein S Spitze 25

Dem Modelltischler F Metz eine T gr Ulrichstraße 22
Gestorben Des Kaufmann M Lange S Julius

7 M 19 T Keuchhusten gr Brauhausgasse 29 Des
Schuhmacher W Quandt T Anna 1 I 5 M 16 T
Brechdurchfall Mittelwache 5 Eine unehl T 2 M 5 T
Darmkatarrh Raffinerie o

D a t
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u m
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2Nm
10 Ab

7M
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18,00

9,92
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5,10
3,89
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328,51
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Vermischtes
Berlin 8 Oktober Die drei jüngsten Töchter un

seres Kronprinzen besuchten wie das Tagebl, erzählt
gestern gegen Mittag die Nubier und beobachteten deren
Exercitien und die Thierwelt innerhalb des Geheges mit
lebhafter Aufmerksamkeit Der nubischen Wittwe schienen
die kronprinzlichen Kinder in den kornblnmenfarbenen Kostü
men ganz außerordentlich zu gefallen denn sie machte sich
auffallend viel in deren Nähe zu schaffen streckte ihnen auch
wiederholt die Hand zum Gruß entgegen der jedesmal
freundlichst erwidert wurde Das Erstaunen der nubischen
Schönen wuchs aber als die Prinzessinnen den Fremdlingen
ein großes Packet überreichen ließen aus dem viele Perlen
schnüre Fächer Spieldosen Naschwerk und ähnliche Dinge
herausgekramt wurden Schnell waren die Liebesgaben ver
theilt und noch schneller wurde die Abkunft der freundlichen
Spenderinnen bekannt nun stürmten die schwarzbraunen Nu
bier mit lauten Freudenrufen aus die Prinzessinnen ein und
gaben ihren Dank durch herzlichen Händedruck zu erkennen
Die Nnbierin aber glaubte den Prinzessinnen einen sehr ho
hen Kunstgenuß zu bereiten indem sie die erhaltene Spiel
dose erklingen ließ nach den Melodien nach Herzenslust sang
und tanzte und dann wieder zu erzählen begann Der
Schwertertanz und die Waffenspiele schienen dagegen den
Männern vorzüglich geeignet ihre Hochachtung vor den Prin
zessinnen zu bekunden denn sie machten diese in auffallender
Weise zum Ziel ihrer anscheinend ernst gemeinten Lanzen
stöße die aber geschickt seitwärts gerichtet werden und nur
als besondere greundschaftsbezeugungen gelten sollten Die
kronprinzlichen Kinder aber zeigten sich von diesen gefährlich
aussehenden Waffenübungen nicht im mindesten beängstigt
beantworteten diese vielmehr mit freundlichem Lächeln und
fütterten unbeirrt die Giraffen und Elephanten weiter

Pest 8 Oktober Die hiesigen zahlreichen Wagen
banergehülsen haben gestern ohne vorhergehende Kündigung
plötzlich die Arbeit eingestellt und ihre Werkstätten verlassen
Ein Massenaustritt erfolgte in Gemäßheit der am letzten
Sonnabend getroffenen Verabredung und soll es sich hier
bei um eine Forderung der Erhöhung des Arbeitslohnes
handeln

Ratibor 6 Oktober Bestrafung von Weinfäl
schung Die ,Rtb Ztg schreibt Ein Destillateur ist
durch das hiesige königliche Kreisgericht zu 100 Geld
buße welcher im Unvermögensfalle 50 Tage Haft sub
stituirt sind verurtheilt wordm weil er ein reines Kunst
produkt als Eyderwein verkauft hat Es sollte nunmehr in
dieser Richtung energisch vorgegangen und auch jeder De
stillateur zu wohlverdienter Bestrafung gezogen werden
welcher sich dadurch eines Betruges schuldig macht daß er
Weine geringerer Qualität unter anderen Namen und da
her auch entsprechend theurer zum Verkauf ausbietet
Während das bloße Ausbieten nur die Strafe des ver
suchten Betruges nach sich zieht wird der Verkauf als voll
endeter Betrug mit einer Geldstrafe bis 1000 eventuell
Haft geahndet

die Macht gegeben sei durch ihre unberechtigten Leiden
stin sich und Andere so unendlich elend zu machen
A veranlaßte die Oberförsterin welche sonst schwer
ihm vier Wänden zu entfernen war der bedauerns

lhiii Schwester einen Besuch zu macheu Vielleicht
i er konnte der Zuspruch dieser alten treuen Freundin
starre Verzweiflung lösen welche ihn so sehr beängstigte

So suhr denn die alte Dame welche vor dem Jammer
sie mit eignen Augen ansehen sollte im tiefsten Herzen

lldlbte nach dem Strandhause hinüber Niemand trat
iitzegen als der Wagen hielt Die Hausthür stand
Ä auf dem Flur tickte die Schwarzwälder Wanduhr

Zz wie immer ihren alten Gang
Krau Reinhard hatte noch nie diese Räume betreten
se herzlich ihr Verhältniß zu den Mädchen sich gestal

i halte so war sie doch der Herrin dieses Hauses gänzlich

ler
id
oll
rch

sie

cht

gte

Der Schweiß trat ihr vor ungewohnter Aufregung auf
Stirn als sie zaghaft an eine Thür pochte

Stimme nöthigte sie einzutreten sie that es eud
ißen

Zimmer in das sie trat war verdunkelt Im
hjMzrunde stand das Krankenbett daneben saß auf einem
sich die arme Thea Sie hatte ihr Gesicht in beide

begraben und richtete sich bei dem leisen Knarren
k Thiir langsam aus

Krau Reinhard fuhr scheu zurück Liebe Thea,
Mte sie verlegen ich wollte Dich besuchen aber ich

5 ich störe Deine Mutter
Sie ist todt, sagte Thea tonlos indem sie sich erhob
Todtl schrie die Oberförsterin auf Auch Deine

IM todt

Ja seit einer Stunde Ich danke Gott dafür
hat Doris nicht betrauern müssen
Die alte Dame welche sich über die Fassung des zar

Ä Mädchens sörmlich entsetzte verfiel in ein nervöses

ist zu viel zu viel Du armes armes
t

Inzwischen öffnete Thea das Fenster Licht und Luft

drangen in vollen Strömen herein und der Zugwind knit
terte mit den großblumigen Vorhängen des Bettes Thea
zog dieselben dichter zusammen und bat ihre alte Freundin
ihr in ein anderes Zimmer zu folgen

Hier ist Nichts mehr zu thun, sprach sie und der
gcinze niedergekämpfte Gram verrieth sich im Ton dieser
Worte

Wie kannst Du das ertragen jammerte die weich
herzige Dame als sie neben Thea auf einem Sopha Platz
genommen hatte Gott mag wissen warum gerade Dich
so schweres Unglück trifft

Es wird ja Alles einmal ein Ende nehmen Das ist
meine Hoffnung Wär nur erst Alles aus

Liebes Kind sei doch nicht so verzagt Das Leben
liegt noch vor Dir glaube mir Du kannst noch sehr glück
lich werden

Ein bittres müdes Lächeln zuckte um Thea s Mund
aber sie erwiederte gar Nichts

Nach einer kleinen Pause schlug die Oberförsterin der
Verwaisten vor sie nach Plansberg zu begleiten

Thea war damit zufrieden

Aber erst nach dem Begräbniß, erklärte sie So
lange die Mutter noch über der Erde liegt ist mein Platz
bei ihr

Dabei blieb es Die alte Dame kehrte nach Plans
berg zurück Thea aber traf die Vorbereitungen welche zum
Begräbniß der Mutter nöthig waren

Fortsetzung folgt

Literartsches
Mit dem soeben erschienenen 19 Hefte Oktober

der von Paul Lindau herausgegebenen Monatsschrift
Nord und Süd Verlag von Georg Stilke in

Berlin beginnt das Unternehmen einen neuen den sieben
ten Band und zwar in durchaus glücklicher Form An der
Spitze des Heftes steht diesmal der schnell zu literarischem
Ansehen gelangte Name von Karl Emil Franzos in
Wien der in einer Novelle Die Locke der heiligen Agathe
in ergreifender Weise von den seelischen Kämpfen eines jun
gen philosophisch gebildeten Geistlichen erzählt Ihm folgt

Ludwig Noirs in Mainz mit einem größeren Essay Max
Müller und die Sprachphilosophie Freiherr Ludwig
von Ompteda ein gewiegter Kenner des höheren Garten
wesens eröffnet durch eine Studie über den berühmten Land
sitz des englischen Kongreßbevollmächtigten Marquis os Salis
bury eine Reihe von Bildern aus englischen Landsitzen und
Gärten welche der durch seine gesellschaftliche Stellung be
günstigte Verfasser eingehender kennen lernen konnte als es
gewöhnlichen Touristen vergönnt ist Ernst Wichert in
Königsberg giebt in einer Reihe von Terzinen die Eindrücke
welche er während einer Sommerfrische am baltischen
Strande empfangen in anmuthigster Form wieder und
bildet damit einen glücklichen Uebergang zu den von Bern
hard Wagener in Kiel in lebendigster Schilderung dar
gebotenen Bilder aus Deutschlands Kriegsmarine welche
gerade jetzt ganz besonderes Interesse erregen dürsten Schließ

lich beantwortet I H Witte in Bonn die oftmals aufge
worfene und nie ganz gelöste Frage über des Philosophen
Kant Verhältniß zu den Frauen Das Portrait des

großen Sprachforschers Max Müller in Oxford aus dessen
Feder das nächste Heft der Monatsschrift einen Beitrag
bringt radirt von D Raab dient dem Hefte zur beson
deren Zierde

Wie wir hören werden im Anschluß an die Volks
Ausgabe von Fritz Reuter s Werken auch dessen Lust
spiele und Polterabend Gedichte Jnlklapp in 4 Lieferungen
resp 2 Bänden in einer billigen Ausgabe zum Preise von
75 Psg pro Lieferung in E A Koch s Verlag in
Leipzig erscheinen wodurch seine Werke jetzt vollständig sind

Die zahlreichen Verehrer von Fritz Reuter s Muse
werden diese Ergänzungsbände mit Freuden begrüßen aus
welche wir schon jetzt aufmerksam machen wollen

Gerichtssaal
Die Gotteslästerung ist nach einem Erkennt

niß des Ober Tribunals vom 6 September 1878 nur dann
auf Grund des H 166 des Strafgesetzbuchs zu bestrafen
wenn diese Lästerung sich durch beschimpfende Aeußerungen in
einer ehrverletzenden Form kundgegeben hat
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Die durch den Tod des Herrn Justizrath Fritsch Hierselbst veranlaßte Ersatzwahl
eines Mitgliedes des Hauses der Abgeordneten im 4 Wahlkreise des Negierungs Bezirks
Mcrsebnrg Saalkreis und Stadt Halle macht zunächst Wahlmänner Ergänzungswahlen
nothwendig Die diesen Wahlen zu Grunde zu legende AVtheilUttgsliste sämmtlicher hier
orts stimmberechtigter Urwähler nach welcher die Abtheilungsliste für jeden einzelnen Urwahl
bezirk in welchem überhaupt Wahlmänner Ergänzungswahlen vorzunehmen sind auf
gestellt wird liegt vom 10 bis 12 Oktober cr im Stadtsecretanate innerhalb der Bü
reaustunden für jeden Betheiligten zur Einsicht offen

Einwendungen gegen diese Liste welche nur darauf gerichtet werden können daß Je
mand nach seinem in die UrWählerliste eingetragenen Gesammtsteuerbetrage nicht in die rich
tige Abtheilung aufgenommen worden müssen ebendaselbst innerhalb dieser drei Tage münd
lich oder schriftlich angebracht werden

Nach der Gesammtsumme der in der UrWählerliste eingetragenen Steuerbeträge ist
die Abgrenzung der drei Wahlabtheilungen dahin erfolgt daß die Urwähler mit den höchsten
Steuerbeträgen und bis auf den Betrag von 203 50 H abwärts die erste die Urwähler
mit Steuerbeträgen von 202 5 A abwärts bis zu 82 44 die zweite alle übri
gen Urwähler mit Steuerbeträgen unter 82 44 die dritte Abtheilung bilden

Nur in dem Urwahlbezirk Nr 19 welcher den vorgedachten Minimal Steuerbetrag
ür die erste Abtheilung nicht enthält haben die Abtheilungen besonders nach Maßgabe der
n demselben gezahlt werdenden Steuerbeträge gebildet werden müssen

Halle den 9 October 1878 Der Magistrat

MSMOA
Dienstag den 15 October cr Nach

mittags 1 Uhr versteigere ich Linden
stratze 7 1 Parthie Gartentische u istühle
versch Möbel und Hansgeräthe

FF ger Auct Comm
Gravensteiner Aepsel
Forellen Birnen empfiehlt

Giebicheustein
Kräftiges Brod Salzmünder gr Voll

heringe desgl marinirte jeden Tag frische
Butter s 70 1875er Sardellen
Sardinen Riebeck sches Lagerbier 5 Fl
13 z Braunbier Fl 4 Weißbier

Fl 10 Bon Dienstag den 15 October
ab hausschlachtene Wnrft

F K ,gr Sandberg 1kl Nlrichstr 35
empf versch Sorten ff Käse H 53061

Wiarkttags auf dem Markte

Erste Sendung echter Teltower und
Märkischer empfiehlt

Markt 13
Zu verkaufen

ein noch fast neuer eiserner Heizofen
gr Berlin 13 I

Täglich frische Lerchen Zapfenstraße 12
Markttags an der Waage W Frosch

Ein Einspänner Wagen zu verkaufen
Berndurgerstraße 16

Haus Verkauf
Das neu erbaute hier in der

Wuchererstrasze 16 belegeue Haus
mit Seiten und Hintergebäude
soll unter günstigen Bedingungen
verkauft werden Auskunft er
theilt JMzrath

Ein neues Haus mit Vor u Hintergarten
Nähe d Bahn u d Waisenh 8800 A Anz
2000 H zu verk d Zeuuer Luckengasse 3g

Ein neues Haus in Giebichenstein mit gr
Hof Garten Keller 6 St 6 K 6 K Entrse
Brunnen mit gut Wasser Alles hübsch einger

4000 H Anz 800 O zu verk durch
Zeuuer Luckengafse 3a

Ein neues Haus mit gr Garten ni Gie
bichenstein 2500 H Anz 300 H zu verk
durch Zeuner Lnck ngasse 3 1

200 500 1000 1600 werden
ans gute Hyp geg 6 /g Zinsen gesucht durch

Zenner Luckengasse 3 s

2000 werden auf ein Haus mit Sei
teugebäude Garten 3 Morg gutes Feld ge
sucht durch Zenner Luckengasse 3 a

2000 A aus 1 gute Hypothek ges durch
Zeuuer Luckengafse Zg

4000 H auf sehr gute Hypothek gesucht
durch Zeuuer Luckengafse 3 Ä

Ein neues Haus mit Seitengebäude Eins
gr Hof Garten Alles unterkellert sehr gut
rent freie Wohnung zu jedem Geschäft pas
send Nähe der Univ u d Gymn 11800 A
Anzahlung 1000 1500 A zu verk durch

Zeuuer Luckengasse 3 a
Wegen Umbaus meiner Räumlichkeiten

Verkaufe zu sehr billigen Preisen birk
Secretiire Kommode Stuhle Tischs
Küchen u Kleiderschränke Bettstellen

Fleischergasse 31

Bekanntmachung
des Herrn Justizrath Fritsch

Fortbildungsschulen
Anmeldungen täglich Abends 8 10 Uhr

in der Gewerbeschule oder bei dem Unterzeich
neten Der Unterricht nimmt in dieser Woch
einen Anfang Die Bauklasse wird eröffnet
Montag d 14 Okt die gewerbliche Zeiche
chule Dienstag d 15 Oktober Der Stnndcu
ilau ist einzusehen in den Unterrichtslokalen

I A Dr N Richter
Weidenplan 3cz

Fortbildungsschule
für Frauen und Mädchen
Der neue Uuterrichtscursus nimmt Mon

tag d 14 Oktober seinen Anfang Anmel
dungen bei Dr R Richter

Weidenplan 3o

Wir empfehlen
EmAS Msilvss

in MMZ nUM Att mit in reichhaltiger Auswahl
zu billigen Preisen

in sämmtlichen Breiten
mit kleinen Webefehlern anstatt 10

n 12 Mark nur Mark 5 n G,SO
V SS tZK n stets vonäthig
Sr Ulriewtr SS

Unser Lager ist in nenen
vollständig assortirt

Wir empfehlen pnii

g II i in bekannter vorzüglicher
Güte IR UV ii S liiie n Lrisvltvi

iR KM MU
Ateinen werthen Kunden und einem geehrten Publikum von Halle und Um

gegend zur gefälligen Kenntnißnahme daß mein

KorbWsareu Geschäft
sich der theuren Miethe wegen nicht mehr in der Poststrasze befindet
Da ich bis zu Neujahr kein offenes Geschäfts oeal habe und meiu zu
groszes Lager nicht unterbringen kann so bin ich gezwungen einen
großen Ausverkauf zu veraustalten und werde die Preise äußerst billig
stellen Indem ich höflichst bitte mich bei Bedarf gütigst zu berücksichtigen er
suche genau darauf zu achten daß ich jetzt

Rr IM Leipzigerftriche 104 1 Tr
wohne FBestellungen nud Reparaturen werden wie
immer schnell und sauber gefertigt

Auch ist daselbst eiu Ladentisch zu verkaufen

T Iß O T sQF T
in äsn trüdörsu ladrvn dsZinut unssr Kursus für i iva txiiksl n ig für

KröLssrs btlrsilull öu in äsr Ist/tgn Hälkts äg8 Ootodsr in t üraii
innsläun ön veräsu I ouisönstrÄSSg 10 p käör sit A örn kiih
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Kei ösKinn äs intsrssmssturs empsskis ioi insins i sioklialti ö

liöikZkstkIt
uvtsr Asstslltsn LsciinAun sn 2ur fsrnsrsn ösnutÄUNA
Xat loKS ststnzn auk VörlÄNAsn Oisuston Der dollnömont pl n vvirci
UllSNtAöltlioK ÄUSALASdöN

Schränke Sophas Sekretäre Kommod
Tische Stühle Bettst verk Brnnosw 6

Großen Kleiderschrank antik und Kom
mode verkauft billig kl Schlamm 1

Eine gebr Decimal Waage z 1 Etur
kauft O Heiuicke Mühlgraben 3

Die Auetiou am 10 d Mts Lin
denstratze 35 ist anfgehob

Verloren ein Vifitenkartentäfchchen mit
Visitenkarten i Baronin Ottilie V Wolf
geb v Eberstein Abzugeben

Königstraße 7 I

Ein Post Porto Buch verloren Gegen
Belohnung abzng Kaulenberg 8 p

Eine gold Broche verloren Gegen B
lohnnng abzugeben gr Klausstraße 15

Ilnll i /8 Lrunos varts 5
jusrstr sss 2

1 örnnoZ vartö 5Zur gWige Bclchtuiiii
Für billigste Anfertigung und Rep von

Grudekochofen Kaffeeröstmaschinen Kohlen u
Aschenkasten Ofen und Schornsteinrohr und
vergl Arbeiten empfiehlt sich

I Hoffmann Charlottenstr 1
21,000 Mark werden gegen Hypeihck

um 1 Januar k Js zu leihen gesucht Ans
kunft ertheilt Justiz Rath Göcking

Mein Trödelgeschäft
verlegte ich von gr Ulrichstratze 47 üach

gr Ulrichstrahc SZ
M Mvi ki A

Stadt Theater
Donnerstag den 10 October 1878

12 Vorstellung im 1 Abonnement

Tragödie in 5 Akten von Shakespeare

Muss Idsatsr
Donnerstag den 10 October

II W Nß AU
Orchester 40 Mann

Mendelssohn Onv Sommernachtstranni
Rubinstein Balletmusik aus Feramors Samt
säins Todtentanz Beethoven Symphonie
OinoU Svendsen Norwegische Volksmelodie
Streichinstr Liszt Rhapsodie Nr 1

Billets 3 Stück 1 bei den Herren
Steinbrecher St Jasper am Markt und
Poststraße

Anfang 8 Uhr Entrse an der Kasse 50 H
Stadtmnsikdirector

555 S K s S LS KK

Jeden Mittwoch nnd Sonnabend

Slhl lh MÄ
wozu alle Freunde des Schachspiels ein
geladen werde Gleichzeitig empfehle

K 0 ißin8sz sZ i

Graseweg 10 und gr Klausstrasze 8
Douuerstag den 10 d Nachm 3 Uhr

Hasenanskegeln
Täglich frische Pökelknochen mit Wei

kohl Riebeck sches Bier ff
F n

kerlMr Ni88bier 8sloi
Heilte Donnerstag 4 Uhr Speckkuchen

Geiststraße 27
Morgen Donnerstag ladet zum Schlachte

fest freundlichst ein alles Uebrige w
bekannt

Familien Nachrichten
Entbiudnngs Auzcige

Durch die glückliche Geburt eines tüchtigen
Jungen wurden hocherfreut

C Bauer jun uud Frau
Dienstag deu 8 Oktober Abends 11 Uhr

nahm Gott unser einziges liebes Söhnchen
Paul nach kurzen aber schweren Leiden zu
sich Um stille Theilnahme bitten

Friedr Streifler u Frau geb Scheibe

UM Hierzu eine Beilage betreffend Fahrplau der Fraukfurt Bebraer und Halle Kasseler Eisenbahn vom 13 Oktober 1878
Für deu r daetio ell Theil verantwortlich l Bobarbt Expedition im Waiswhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine B ilage
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